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Gründung am 02/2015 aus der Mitte der Bauwirtschaft (14 Verbände) mit der  

Mission die beschleunigte Einführung von digitalem Planen, Bauen und Betreiben 
in Deutschland zu koordinieren und zu unterstützen. 

 

Verband Beratender Ingenieure e.V. 

Hauptverband der Deutschen Bauindustrie e.V. 

buildingSMART e.V. 

Bundesvereinigung Bauwirtschaft GbR 

Bundesarchitektenkammer e.V. 

Bundesingenieurkammer e.V. 

Bundesverband Bausoftware e.V. 

Zentraler Immobilien Ausschuss e.V. 

Bundesvereinigung der Prüfingenieure für Bautechnik e.V. 

Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung e.V. 

Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e.V. 

Wirtschaftsverband Kopie & Medientechnik e.V. 

Bundesvereinigung Mittelständischer Bauunternehmen e.V. 

Bund der öffentlich bestellten Vermessungsingenieure e.V. 

Mittelständische 

Bauunternehmen 

Prüfingenieure 

Gesellschaft zur Digitalisierung des Planens,  

Bauens und Betreibens mbH 
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Mission 

Als Wegbereiterin bei der Einführung von BIM, d.h. von digitalen 

Geschäftsprozessen in der Wertschöpfungskette Bau, die beschleunigte 

Einführung von BIM in Deutschland koordinieren und unterstützen 
 

Handlungsfelder 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Standardisierung 

 Beratung / Implementierung bei der Öffentlichen Hand 

 Qualitätssicherung und Zertifizierung 

 Wissensvermittlung, Aus- und Weiterbildung 

 BIM Referenzprojekte 

 Datenverfügbarkeit 

 Wirtschaft und Recht 

 Forschung und Förderprogramme 

 

 

Gesellschaft zur Digitalisierung des Planens,  

Bauens und Betreibens mbH 
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Quelle: www.bmvi.de 

Reformkommission Großprojekte 
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Quelle: https://www.bundesregierung.de/Content/DE/Artikel/2015/12/2015-12-09-aktionsplan-grossprojekte.html?nn=434518 

Kabinettsbeschluß vom 09.12.2015 

… 
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Stufenplan Digitales Planen und Bauen 

unter Beteiligung von 

• öffentlichen und privaten Bauherren von  

Bund und Ländern 

• Bauwirtschaft Planen, Bauen und Betreiben 

• Forschung und Standardisierung 

• BIM Experten 

 

http://planen-bauen40.de/stufenplan/  

http://www.planen-bauen-digital.de/  

im Auftrag vom   

Erarbeitung durch 
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Zukunftsforum Digitales Planen und Bauen, 15.12.2015 

Fotos Dirk Deckbar 
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Stufenplan Digitales Planen und Bauen 

BMVI, als größter Bauinvestor des Bundes, wird den Stufenplan im eigenen 

Zuständigkeitsbereich anwenden. 

öffentliche Auftraggeber des Infrastrukturbaus und 

infrastrukturbezogenen Hochbaus, z.B. Landesbauverwaltungen,       ,  

andere öffentliche und private Bauherren  

Auftragnehmer als Anbieter 

 

 breiter Anreiz für den Markt, Fähigkeiten zeitnah zu erlernen 

Adressaten 
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Stufenplan Digitales Planen und Bauen 

Konzept 

Menschen /  
Qualifikation 

Technologie 

Rahmen- 
bedingungen 

Prozesse 

Daten 
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Stufenplan Digitales Planen und Bauen 

Konzept 

Zeit 

Ist-Zustand 

2015 

Digitalisierungsgrad 
Komplexität 
Kompetenz 

2020 2025 

Menschen / 

Qualifikation 
Technologie 

Rahmen- 
bedingungen Prozesse 

Daten 
 

Leistungsniveau 2 
(noch nicht definiert) 

Menschen /  
Qualifikation Technologie 

Rahmen- 
bedingungen 

Prozesse 

Daten 
 

Leistungsniveau 1 

Menschen /  
Qualifikation Technologie 

Rahmen- 
bedingungen Prozesse 

Daten 
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Stufenplan Digitales Planen und Bauen 

1. Stufe 

 Pilotprojekte 

 Standardisierung 

 Aus- und Weiterbildung 

 Entwicklung von BIM Leitfäden 

 rechtliche Klärungen 

2. Stufe 

 Weiterführung der 

vorbereitenden 

Maßnahmen 

 Ausweitung Pilotprojekte 

 BIM Erfahrung 

sammeln/ einarbeiten 
3. Stufe 

 breite  

Implementierung 

 BIM als Standard 

Stufen der Implementierung 
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Stufenplan Digitales Planen und Bauen 

Leistungsniveau 1 

Es sind herstellerneutrale Austauschdatenformate zu fordern, die eine Zuordnung 

von Bauteilen, Räumen oder Objekten ermöglichen (ggf. Kombination verschiedener 

Formate) 

Alle Leistungen sind auf Grundlage von 3D-fachmodellbasiertem Arbeiten  

zu liefern  (Planung in getrennten Fachbereichen bleibt erhalten) 

2D-Pläne und Informationen müssen aus 3D Modellen abgeleitet werden 

Fachmodelle sind in einem Koordinationsmodell zusammenzuführen und auf 

Kollisionen, Konsistenz und Übereinstimmung mit AIA zu prüfen 

Prüfkriterien und –verfahren sollten vertraglich vereinbart werden  

um Eigenvalidierung zu ermöglichen 

Es können weiter BIM Anwendungsfälle (z.B. 4D, 5D) verlangt werden 

… 

 

 

Daten 
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Auftraggeber- 

Informations- 

anforde- 

rungen 

Aus- 

schrei- 

bung 

Kompetenz- 

abfrage Vergabe 

BIM 

Abwicklungs- 

plan Mobilisierung 

Erstellung und Bereitstellung von Informationen erfolgt in einer „Gemeinsamen Datenumgebung“ 

Stufenplan Digitales Planen und Bauen 

Leistungsniveau 1 

welche Daten  

 wann  

 in welcher Detailtiefe 

 in welchem Format  

geliefert werden sollen  

definiert Prozesse zur  

Erstellung der in den AIA  

geforderten Daten  

(AIA) (BAP) 

Prozesse 

„BIM ist als Planungsinstrument“ im Vertrag aufzunehmen 

 BIM Kompetenz 

 partnerschaftliche 

Zusammenarbeit 
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unabhängig von  

Vergabe- und Vertragsart 

Datenübergabezeitpunkte 

sind projektspezifisch 

Stufenplan Digitales Planen und Bauen 

Leistungsniveau 1 Prozesse 
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Maßnahmen durch Auftraggeber & Privatwirtschaft 

Ausweitung Pilotierung auf frühe Phasen inkl. Erstellung  von AIAs 

Beteiligung an internationalen Standardisierungsprozessen 

Erarbeiten von: 

 Katalogen mit BIM Anwendungsfällen und Muster-anforderungen  

 Empfehlungen zu Vertragsgestaltung,  Haftungsrisiken, Vergütungs- und 

Urheberrechtsfragen  

 Kriterien der Kompetenzabfrage 

 Leitfäden und Musterbeispiele für BAP 

 Konzepten für BIM-Datenbanken (Merkmale, Detaillierungsgrad, Klassifikation, usw.) 

 Zertifizierungsverfahren für Software 

 Prüfregeln für digitale Daten 

 Schulungsangeboten (berufliche / akademische Ausbildung, Weiterbildung) 

 … 

 



Digital planen. Effizient bauen. Nachhaltig betreiben. 16 

BIM Normung & Standardisierung 
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 Hohe Investitionskosten? 

 Verschiebung von Leistungen in frühere Phasen? 

 Aufhebung der Trennung von Planen und Bauen? 

 Wie bei jeder Innovation gibt es eine Lernkurve 

 Das größte Risiko besteht jedoch darin, sich nicht 

rechtzeitig auf den digitalen Wandel einzustellen   

Gibt es Risiken ?  



Digital planen. Effizient bauen. Nachhaltig betreiben. 19 

Kontakt:  
 
Dr. Jan Tulke 

planen-bauen 4.0 

Gesellschaft zur Digitalisierung des Planens,  

Bauens und Betreibens mbH 

 

 

Budapester Straße 31 

10787 Berlin 

 

email: geschaeftsfuehrung@planen-bauen40.de 
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